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Zur Altdorfer Köpferei
ober: Scr ,Rampf um ben äBcicbennjorter SJcengtê »elf Hot!)

Sê fpradj ber fromme Urtftier:
günffjttnbcrt granfen jabl icf) btr.

Saê ift bei ©ott ein fdjöner 2obn

gür fo ne Csrefution !"

Sa famen nocb jur rechten 3cit
$)aar ©cclcnrettcr angefebneit.
<So aueb ber bicfc gerbinanb,
Sem toir bieê 33ilb gefliftet bemb.

o m Z a g e

2)ie Sßeiterfütjruttg ber ©litcfêfpiele
in ben ^rtrfäfen f)at fief) ber Skrbanb
ber fdjtoeijerifdjen Skrfefjrêberetne in
ben $opf gefegt unb meint bamit ©lüd
ja fjaben. ®a nun aber bei ber legten
SMfêabfthnmttng bie ©fûcfêfpiclc fein
©lücf fjatten, fo foffte man bas" ©füef
nicbt abermals auf baê ©li'tdêfpiel
fe^en, eê müfjte ftcf) benn um ein ju=

riftifdjeê ©lücf tjanbeln.

®ie 93efteigung beê SOlount ©betreff

buref) eine fdjtoeiäerifcfjesenglifdje*

beutfd)e=amerifanifd)e ufro. ufro. ©jpe^
bitton fdjeint im fommettben $afjre
1925 jur SBirflidjfeit p toerben. iVlan
befürchtet nun allerbingë, bafj bic bor=

tigen S3Ia£berljäliniffe jur Raffung beê

guftromeê nicfjt genügen toerben; auf
jeben gaE ftellt bie ©. 33. 93. einen

©jlra^ug bortfjin bereit.
*

$acfie ©oogan beabficljtigt im
Qatjre 1948 alê Skäfibettt ber S3er=

einigten ©taaten ju fanbibieren, toafro
fdjeinlidj geftü^t auf feinen (Smpfang
aufgerechnet beim 93ôlferbitnbêfefrcta=
riat. 9Jcan foïïte aucf) bei unê fo toeife

bliefenb fein ttnb für paffeubc 33unbeê=

präfibenten jum §3orauê forgett, er

müfjte ja ntdjt abfolut bom ^itto fein.

Natürlicf) in Slmerifa r)at ein
S)r. gerriê ein Sßaljrbeit=©erum ent=

beeft, baê naef) ©infprtfmng bte SBil=

fcitëoppofttion berntdjtet, baê ©ebäd)t=
ntS aber in gunftion läfjt. ©eftü^f auf
biefe ©rrungenfdjaft ift nicfjt nur in
Siujern bte befannte Rettung SBatjr»
fjeit" eingegangen, fonbern bie ganje
Âricgêfdjulbfrage tft in ein neueê ©ta=
bium gerüeft, nur tft man im flmtfti,
ob baê borrätige ©erum für bie nö=

iigett ©iufpriÇungen unb Soppelfprtt*
jungen in biefem galle auêretcfjt.

*

®ie alTg. fd)n>et§ertfct)e 3Jcilttär=

jettung regt an, bafj nicfjt toeiter ge=

braudjêfâfjige $nftrufttonsoffijiere itt
ben 33af)n= ober 5ßofibienft überjufüb/
ren feien, toaê fidjer in bie Sfbtotcflung
beê äufjeren Sienfteê (ber innere
fommt ntdjt in grage) biel mefjr
©crjneib bräcljte. 9Jîan ftelïe fictj nur
bie SBirfung bor, toenn nad) getoiffen
gemetnfamen Hebungen im S3afjntjof

3üridj, baê Äommanbo en boiture"
(ober Sjfeifenfignal) ertönte, unb in
furjefter griff atïeë eingepferd)t ober

umgefet)rt auêgelaben toäre. 2)ie S3il=

leite toären am £>ut ju tragen. Ober

am Sjafetpoftfcljalter alïeë auëgericfjtet
in Sldjtungftellung feine Ratete 31t

fctjultern Ijätte, im Seleptjonberfetjr mit
einer ridjtigen 9JîeIbung (©til ©renj=
bienft) angefahren toerben fönnte! SBir

gingen mit biefer Gcinridjtung jtoeifet
Io§ einem ^bealjuftanbe entgegen.

2)te 9jcarfauêfufjr auê ©eutfdj=
lanb tft toieber freigegeben. ©eftü^t
auf biefe 9Jcttteilung folTen biele grofje
unb ïletnere 4räberige SBagen (fdjtoei=

äcrtfdjcr §erfitnft) an ber ©renje be=

rettftefjen, um baê bon ©djtoeiâern in
®eutfd)Ianb mit rieftgen Fullen ange=
legte Kapital (93apiermarï) toieber in
bte ©djtoetj einjufütjren. ©ê toirb tn=

fofgebeffen auf beut 5}3apiermarft bie

ïtfcadjfrage Öetn, bie Sluffufjr ftarf, baê

©infen ber greife ttnabänberlid) fein.
*

S3or 1926 foll im ^onenfonflift
faum ein ©ntfctjetb ju getoärttgen fein.
9Jcan Ijofft, oaf3 biê bann nodj ber=

fcfjtebene Siter ber Sfctjone burdj bte

3one abgelaufen feien unb bic ©djtoeij
ben bertraultdjen S3eridjt beê ©cfjtebë*

gtrtdjteê ertjalten Ijabe, tooburdj ©ettf
ber ©djtoeij enbgültig jugefprodjen
toirb. 2Jcan toirb bann fofort berfudjen,
baê ©djtoetjerbott für baê unertoar»
tete ju begeiftern. mt

*
©eretfjttgfeit

©in 93auer tourbe ju einer S3ur}e

bon 10 gr. berurteilt, toeil er ©onn=

tagê feine ©enfe gebengelt tjatte. ©eine
barob aufgebradjte grau fagte jum
Sanbjäger: klopft mein SJcann am
©onntag bie ©enfe, fo toirb ifjm eine

33ufje auferlegt; feljrt er aber abenbê

beraufdjt tjeim unb ffopft fein SBeib,

fo fräfjt fein £>al)tt barnadj!" mmoK

13

oder: Dcr Kampf um dcn Weichenwärter Mengis Rolf Roth

Es sprach der fromme Uristier:
Fünfhundert Franken zahl ich dir.
Das ist bei Gott cin schöner Lohn
Für so ne Exekution!"

Da kamen noch zur rechten Zeit

Paar Seelcnrettcr angeschneit.

So auch dcr dickc Ferdinand,
Dem wir dies Bild gestiftet Hand.

Vom Tage
Die Weiterführung der Glücksspiele

in den Kursälen hat sich der Verband
der schweizerischen Verkehrsvereine in
den Kopf gesetzt und ineint damit Glück

zu haben. Da nun aber bei der letzten

Volksabstimmung die Glücksspiele kein

Glück hatten, so sollte man das Glück

nicht abermals auf das Glücksspiel
setzen, es müßte sich denn um ein
juristisches Glück handeln.

»

Die Besteigung des Mount Everest

durch eine schweizerische-englische-

deutsche-amerikanische usw. usw.
Expedition scheint im kommenden Jahre
1325 zur Wirklichkeit zu werden. Man
befürchtet nun allerdings, daß die

dortigen Platzverhältnisse zur Fassung des

Zustromes nicht genügen iverden; auf
jeden Fall stellt die S.B.B, einen

Extrazug dorthin bereit.

Jackie Coogan beabsichtigt im
Jahre 1948 als Präsident der

Vereinigten Staaten zu kandidieren,
wahrscheinlich gestützt auf seinen Empfang
ausgerechnet beim Völkerbuudssekreta-
riat. Man sollte auch bei uns so

weitblickend seiu uud für passende

Bundespräsidenten zum Boraus sorgen, er

müßte ja nicht absolut vom Kiuo sein.

Natürlich in Amerika hat ein

Dr. Ferris ein Wahrheit-Serum ent¬

deckt, das nach Einspritzung die Wil-
lcusopposition vernichtet, das Gedächtnis

aber in Funktion läßt. Gestützt auf
diese Errungenschaft ist nicht nur iu
Luzern die bekannte Zeitung Wahrheit"

eingegangen, sondern die ganze
Kriegsschuldfrage ist in ein neues
Stadium gerückt, nur ist man im Zweifel,
ob das vorrätige Serum für die

nötigen Einspritzungen und Doppelsprit-
zuugen in diesem Falle ausreicht.

Die allg. schweizerische Militärzeitung

regt au, daß nicht weiter
gebrauchsfähige Jnstruktionsoffiziere iu
den Bahn- oder Postdienst überzuführen

seien, was sicher in die Abwicklung
des äußeren Dienstes (der Innere
kommt uicht in Frage) viel mehr
schneid brächte. Man stelle sich uur
die Wirkung vor, wenn nach gewissen

gemeinsamen Uebungen im Bahnhof
Zürich, das Kommando en voiture"
(oder Pfeifensignal) ertönte, und iu
kürzester Frist alles eingepfercht oder

umgekehrt ausgeladen wäre. Die Billette

wären am Hut zu tragen. Odcr
am Paketpostschalter alles ausgerichtet
in Achtungstellung seine Pakete zil
schultern hätte, im Telephonverkehr mit
einer richtigen Meldung (Stil Grenz-
dieust) angefahren werden könnte! Wir
gingen mit dieser Einrichtung zweifellos

einem Jdealzustande entgegen.

Die Markausfuhr aus Deutschland

ist wieder freigegeben. Gestützt

auf diese Mitteilung sollen viele große
und kleinere 4räderige Wagen
(schweizerischer Herkunft) an der Grenze
bereitstehen, um das von Schweizern in
Deutschland mit riesigen Nullen angelegte

Kapital (Papiermark) wieder in
die Schweiz einzuführen. Es wird
infolgedessen aiis dem Papiermarkt die

Nachfrage klein, die Auffuhr stark, das

Sinken der Preise unabänderlich sein.
»

Vor 1926 soll im Zonenkouslikt
kaum ein Entscheid zu gewärtigen sein.

Man hofft, daß bis dann noch
verschiedene Liter der Rhone durch die

Zone abgelaufen seien und die Schweiz
den vertraulichen Bericht des

Schiedsgerichtes erhalten habe, wodurch Genf
der Schweiz endgültig zugesprochen
wird. Man wird dann sofort versuchen,
das Schweizervolk für das Unerwartete

zu begeistern. s.àn
-i-

Gerechtigkeit
Ein Bauer wurde zu einer Buße

von 10 Fr. verurteilt, weil er Sonntags

seine Sense gedengelt hatte. Seine
darob aufgebrachte Frau sagte zum
Landjäger: Klopft mein Maun am
Sonntag die Sense, so wird ihm eine

Buße auferlegt; kehrt er aber abends

berauscht heim und klopft sein Weib,
so kräht kein Hahn darnach!" Mw-sc

IZ


	Zur Altdorfer Köpferei

